
Tagungsort
ist die Evangelische Akademie in Meißen,

Freiheit 16
01662 Meißen
Tel: 03521-47060
Fax: 03521-470699

http://www.ev-akademie-meissen.de

Anreise
Auto: Sie fahren die B 101 von der Autobahn 
oder von der B6 kommend die "Meisastraße" bis 
zum Abzweig "Lommatzscher Tor" und folgen 
der Ausschilderung.

Bahn: Vom Bahnhof führt ein schöner Fußweg 
(ca. 25 min) durch die Altstadt zum Burgberg, 
freilich mit Treppen und Stufen!

Kosten
Der Beitrag für Unterbringung und Verpflegung 
sowie für die Tagungskosten (Referenten etc.) 
beträgt:

90 EUR/Person im Einzelzimmer
50 EUR/Person ohne Übernachtung

Bitte überweisen Sie den Betrag nach Anmel-
dung auf das Konto des Evangelischen Bundes 
oder zahlen Sie während der Tagung in Bar.

Konto:
 16 13400 016
BLZ: 
 350 601 90 (KD-Bank, LKG)

Anmeldung
mit nebenstehendem Abschnitt bitte 
baldmöglichst, spätestens bis 30. 10. 2013

an die Geschäftsstelle des Evangelischen Bun-
des Sachsen:

Barlachstr. 3
01219 Dresden

Tel: 0351 / 647564-80
Fax: 0351 / 647564-86
eMail: info@eb-sachsen.de
http://www.eb-sachsen.de

Was ist 
Sünde?

Wie gelangen wir zu unseren 
ethischen Entscheidungen?

Begegnungstagung X

27.-28. 11. 2013

Evangelische Akademie Meißen

Evangelischer Bund Sachsen
Barlachstr. 3
01219 D
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LOGO

Das Logo ist das zentrale Element des visu-
ellen Markenauftritts. Es kennzeichnet jedes 
Kommunikationsmittel zweifelsfrei mit dem 
richtigen Absender und macht es unver-
wechselbar und verbindlich. Das originäre 
Logo ist eine kombinierte Wort-Bildmarke.

Die zugrundeliegenden Schrifttypen sind die 
Antiqua Garamond für die Kürzelbildmarke 
sowie die serifenlose Futura für die darunter-
liegende Wortmarke.

Im Regelfall wird die Bildmarke im jewei-
ligen Farbwert, die Wortmarke in Schwarz 
dargestellt.



Sünde
Der Begriff der Sünde kennzeichnet menschli-
ches Fehlverhalten, das von Gott trennt. Über 
eine solche abstrakte Definition lässt sich ver-
mutlich leicht Einigkeit herstellen. Aber wenn 
es konkret wird, gehen erfahrungsgemäß die 
Meinungen schnell auseinander. Welche Hand-
lungen sind eindeutig als „Sünde“ zu klassifi-
zieren?

Spontane Reaktionen führen meist zuerst auf 
das Feld der Sexualethik. Das hat seinen Grund 
auch in der Erfahrung von Verführbarkeit und 
vom leidvollen Scheitern von Beziehungen. Ein 
anderes Thema ist der Schutz des Lebens - 
auch des ungeborenen Lebens. Verdient ein 
Embryo mehr Einsatz als ein afrikanischer 
Flüchtling, der vor Lampedusa im Mittelmeer 
ertrinkt? Welches Elend ist am dringendsten zu 
bekämpfen? Letztlich berührt die Frage nach 
der Sünde das Thema der persönlichen Wert-
überzeugungen. Was sind Prinzipien des Evan-
geliums, die durch entsprechende menschliche 
Handlungen gestärkt oder verletzt werden? 
Welche Rolle spielen individuelle (Fehl-)hand-
lungen und wo müssen wir auch gegen „struk-
turelle Sünde“ in Form ungerechter und aus-
beuterischer Strukturen ankämpfen? Warum 
macht die Botschaft von der Rechtfertigung des 
Sünders ethisches Bemühen nicht überflüssig?

Der gemeinsame theologische Austausch über 
diese Fragen soll dazu helfen, das Kennenler-
nen zwischen Christen verschiedener Beheima-
tung und theologischer Prägung zu befördern.

Erweiterte Begegnungstagung
Diese zehnte Begegnungstagung schließt an 
frühere Begegnungen zwischen Mitarbeitern 
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens und Lei-
tern freier pfingstlich-charismatischer Gemein-
den in Sachsen an. Wie im vorigen Jahr ist der 
Teilnehmerkreis offen für alle am Thema Inte-
ressierten. 

Programm

Mittwoch, 27. 11. 2013Mittwoch, 27. 11. 2013

10:00 Andacht, Begrüßung, Einführung

GrundlagenGrundlagen

10:15 Mehr als kalter Kaffee. Biblische Ethik 
im globalen Maßstab

Christian Zacke, Vineyard-Gemeinde 
Dresden

11:00 Pause

11:15 Diskussion

12:30 Mittagessen

14:00 Schwangerenkonfliktberatung im 
Spannungsfeld gesellschaftlicher 
Diskussionen

Barbara Witzgall, Projekt 
1000plus.de, Dresden

15:00 Kaffeetrinken

15:30 Was ist Sünde? 
Wie gelangen wir zu unseren ethi-
schen Entscheidungen?

OLKR Dr. Peter Meis, Landeskir-
chenamt Dresden

18:15 Abendbrot

19:30 Themenorientierte 
Vorstellungsrunde: 

Was verstehe ich unter „Sünde“? Wie 
gehe ich mit dem in der Gemeinde 
um, was nach meiner Überzeugung 
Sünde ist?

Donnerstag, 28. 11. 2013Donnerstag, 28. 11. 2013
8:00 Andacht

8:15 Frühstück

DetailsDetails

9:00 Relativität der Sünde und absolute 
Werte - biblisch-theologische 
Aspekte

Andreas Hornung, Glauchau

10:00 Pause

10:30 Die Kampangne „Anders wachsen“

Pfr. Walter Lechner, Frauenhain

11:30 Diskussion

12:30 Mittagessen

AusblickAusblick

13:30 Einsichten und Widersprüche

(Austausch in Kleingruppen)

14:00 Werte im Wandel?
Podium mit den Referenten und 
Ergebnisse der Kleingruppenarbeit

15:15 Kaffeepause

15:30 Ausblick, weitere Planungen, 
geistlicher Abschluss

16:00 Ende der Tagung

Was ist „Sünde“?


